
1Natürlich vielfältig. Eberswalde!

Beteiligungsverfahren
Um- und Neugestaltung des Jugendklub 

STINO
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Ausgangslage und Verfahrensplan

� Jugendklub zentral gelegen in unmittelbarer Nähe zum Hauptbahnhof
� Räumlichkeiten stark abgenutzt, klein und lichtarm, kein Außenbereich

� PLANUNG: bauliche und freiräumliche Um- sowie inhaltliche Neugestaltung 
des Jugendklubs
� mit Auszug der Verbraucherzentrale verdoppelt sich Fläche des STINO

� Durchführung eines vorgeschaltenen Beteiligungsprojektes
� ZIEL: Entwicklung und Beschreibung von mehrheitlich durch Jugendliche getragene 

Ideen und Maßnahmen
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Chronologie I

� MOZ-Artikel vom 04.06.2013 „Ratskeller als Treff in Stadtmitte im Visier“
� gemeinsame Besichtigung des Ratskellers und Zusage des Bürgermeisters zur Kosten-

übernahme für einen Jugendtreff

� Rücksprache am 21.06.2013 mit Landkreis Barnim hinsichtlich Organisations-
formen eines Jugendtreffs

� Gespräch mit Freiraum e. V. am 02.07.2013 zum Standort Eisenbahnstraße

� weitere Standortrecherchen in 07/2013 durch Amt für Hochbau und Gebäu-
dewirtschaft

� Besichtigung des STINO durch Bürgermeister am 12.09.2013

� Idee zur Um- und Ausgestaltung des Jugendklubs

� nachfolgend Abstimmungen mit Verbraucherzentrale zum Umzug
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Chronologie II

� Ergebnispräsentation „Die Stadtentdecker“ des Gymnasiums Finow am 
24.01.2014

� Entscheidung zur Um- und Ausgestaltung des Gesamtgebäudes Heeger-
mühler Straße zum Jugendklub

� Ausschreibung in 03/2014 einer Planungswerkstatt mit Jugendlichen über 
Bundesnetzwerk Kinder- und Jugendbeteiligung 

� parallel in 04/2014 Grundlagenermittlung zur Konstruktion des Gebäudes

� Planungswerkstatt und Modellbauaktion im STINO sowie abschließender 
Ideenworkshop
� Durchführung des Beteiligungsprojektes durch Büro „stadt.menschen.berlin“
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Planungswerkstatt am 28.05.2014

� Inaugenscheinnahme und Begehung der Räumlichkeiten

� Erfassung positiver und negativer Aspekte sowie Fixierung erster (Nutzungs-) 
Ideen mit räumlicher Zuordnung

� Modellbau
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Ideenworkshop am 19.06.2014

� Ziel � Entwicklung sinnvoller Angebote
� mit funktionaler Beschreibung hinsichtlich Größe und Lage, verträglicher Nachbarnut-

zungen oder Zugänglichkeit etc. 

� mit Zuordnung zu Räumen bzw. Raumzusammenhängen unter Berücksichtigung der 
Substanz des Gebäudes

� Ergebnis � Raumkonzept
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Raumkonzept Jugendklub STINO
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Weitere Ergebnisse

� Name STINO beibehalten

� Einrichtung für Jugendliche

� Öffnungszeiten nach Bedarf mit Beginn ca. 14:00 Uhr und Ende je nach Programm 

� bisheriger Haupteingang als Nottür sowie als zusätzlicher Zu- und Ausgang bei Ver-
anstaltungen im „Multi“

� Nutzung des Freigelände jenseits des Park-
platzes

� Gestaltung als Abgrenzung zum Parkplatz                         
mit Grün

� gemeinsames Saubermachen und -halten
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Aussicht

� derzeit Prüfung von Maßnahmen der energetischen Verbesserung und Be-
auftragung eines Planungsbüros

� erforderliche Baumaßnahmen mit zumutbarem Aufwand realisierbar

� finanzielle Mittel für Umbaumaßnahmen, Raumgestaltung sowie Personal 
sind im Entwurf des Haushaltsplanes 2015 eingestellt 

� Start der baulichen Ertüchtigung des Gesamtgebäudes zum Jugendklub un-
verzüglich nach festgestelltem Haushalt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


